
Heizungsinstallateur/in EFZ

Was hat mich bewogen, 

diesen Beruf zu erlernen?

Weshalb mache ich eine 

Lehre bei Lippuner?

Welche schulischen Voraus

setzungen bringe ich mit?

Welche beruflichen 

Anforderungen erfülle ich?

Was gefällt mir besonders 

an meiner Lehre?

Weitere Informationen:

www.gbssg.ch

www.berufsberatung.ch

Werdenstrasse 84+86

CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 52

Fax +4181 772 29 88

ausbildung@lippuner-emt.com

www.lippuner-emt.com
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Schon seit längerer Zeit interessiere ich mich für das Schweissen. Als Hei-

zungsinstallateur sind oft Schweissarbeiten in der Werkstatt und auf Montage 

durchzuführen.

Schon während der Schnupperlehre habe ich mich bei der Firma Lippuner 

wohlgefühlt. Mit den Mitarbeitern habe ich mich gut verstanden.

Nach 6 Jahren Primar- und 3 Jahren Realschule bin ich bei Lippuner in die 

Lehre eingetreten.

Ich habe Freude an der Arbeit mit Metall, bin handwerklich geschickt und 

habe technisches Verständnis. Selbständigkeit, Teamfähigkeit und eine gute 

körperliche Verfassung sind weitere Voraussetzungen für den Beruf des 

Heizungsmonteurs. 

Eine Lehre bei Lippuner machen zu können, bedeutet mir viel. Motivierend 

finde ich das selbständige Erledigen von verschiedenen Arbeiten wie Schwei-

ssen, Pressen und Montieren.

Lehrdauer

Berufsbild		

Ausbildungsort

Schulort, Schultage

Weiterbildung

3 Jahre

Heizungsinstallateure befassen sich mit dem Einbau, dem Unterhalt und 

der Reparatur von Heizungsanlagen und wärmetechnischen Installationen. 

Zunehmend haben sie es auch mit neuen Technologien (Nutzung der Son-

nenenergie oder Wärmerückgewinnung) zu tun.

Sie bauen Heizkessel oder Wärmepumpen ein, verlegen das Leitungssystem, 

installieren Heizkörper, Regulierventile oder Temperaturfühler, nehmen die 

Anlage in Betrieb und kontrollieren, ob das System richtig funktioniert. Zu 

ihrer Aufgabe gehört es auch, den Kunden die Handhabung der Heizung zu 

erklären.

Werkstatt und Montage mit ca. einmonatigem Praktikum

Gewerbliche Berufsschule St. Gallen, 1 Tag pro Woche

Nach Abschluss der Lehre möglich sind berufsbezogene Fortbildung, Zu-

satzlehren, Berufsprüfungen, Höhere Fachprüfungen, Technikerschule TS, 

Fachhochschule als Ingenieur.

Ivan Zeba


